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auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
enommen Der Abonnementspreis beträgt pro

onat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnferat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
De Der General Anzeiger iſt die einzigetäglich erſcheinende Zeitung in Halle a S St

u Welt vorgehtWas in der
Hriginal Korreſpondenz des GeneralAnzeiger

S Halle 21 Juni
Im Mittelpunkt des Intereſſes ſteht in der ablaufenden Woche

das deutſch engliſche Kolonial Abkommen Nur wenige Stunden
währte die freudige Genugthuung welche die Kunde von der Ab
tretung Helgolands an Deutſchland im Reiche hervorrief Dieſe

Befriedigung machte bald nicht uur bei den leidenſchaftlichen von
Ländergier geplagten Kolonialſchwärmern ſondern anch im Lager
der gemäßigten beſonnenen Freunde unſrer Kolonialpolitik einer
um ſo größeren Verſtimmung und Niedergeſchlagenheit Platz Die
Engländer ſind uns befreundet und doch wir lieben ſie nicht
Wir haben bei den Stipulationen die jetzt die in Afrika ſchwebenden
Streitfragen aus der Welt ſchaffen den Kürzeren gezogen Dieſer
bittern Erkenntniß kann ſich kein unparteiiſcher Beurtheiler ver
ſchließen Die Rückſicht auf die ſchwierige Lage unſerer neuen
leitenden Männer auf e der Schonung bedürftige politiſche
Freundſchaft mit England iſt nicht mächtig genug das Mißbehagen
zu unterdrücken welches die Verletzung unſeres nationalen Selbſt
gefühls die handgreifliche Schädigung unſerer kolonialen Zukunft
in uns hervorgerufen haben Ja es iſt ein bös Ding mit den
Herren Engländern Kirſchen eſſen John Bull tritt ſeinem Partner
nur die Stiele ab Jch erinnere mich eines treffenden Bildes das
vor einigen Monaten ein Berliner Witzblatt bei Gelegenheit der
hochgradigen Spannung darbot die aus analogen Gründen damals
zwiſchen England und Portugal eingetreten war Auf einer Land
karte die den afrikaniſchen Kontingent darſtellt liegt ein Monſtre
Löwe Großbritannien Er ſtreckt ſeine Tatzen nach allen vier
Himmelsrichtungen aus und er reckt ſich um den ganzen unge
heuren Welttheil bis an die Meeresgrenzen in ſeinen Beſitz zu
ziehen Vor dem Gewaltigen bebend und doch mit ſtolz erhobener
Fahne zieht ſich der Portugieſe zurück Oben im Norden wo des
Löwen Schwanz faſt ins Mittelmeer hineinragt ſtehen zwei andere
Männlein Deutſchland und Jtalien und faſſen mit vereinten
Kräften den Schwanz des Uſurpators um ihn von ſeiner akkapo
rirten Beute hinwegzuziehen Allein dies Mühen iſt umſonſt un
beweglich liegt der engliche Leu und hält in ſeinen Tatzen feſt
was er frech ſich angemaßt Dies Scherzbild ſo deucht mir
entſpricht auch den jüngſten Vorgängen

Wir theilen nicht den Spott und die Schadenfreude der Leute
die nur mit lauem Sinn oder innerem Unwillen unſere koloniale
Entwickelung verfolgt haben auf der andern Seite aber können

wir uns ebenſo wenig jenen Schwärmern anſchließen die nur auf
die politiſche Lichtſeite des Vertrags hinweiſen welcher uns die
dauernde Freundſchaft der Engländer ſichern 17 ſoll Jn

ellenlangen Beſprechungen preiſen dieſe Leute gefliſſentlichſt die
Ruhe mit der fortan beide Völker in Afrika nebeneinander wirken
werden und erſchöpfen ſich in Lobreden auf den idealen Gewinn
der deutſchen Jnſel Helgoland Und auch die ſtrategiſche Bedeu
tung dieſes allzu theuer erkauften Eilandes die wir in der erſten
Stunde als null bezeichnet haben und die in der That nur in
der Einbildung exiſtirt wird in den Vordergrund gerückt Ja
die klugen Engländer haben dem bittern Trunk den ſie uns kre
denzen ein Stückchen Zucker beigefügt und dieſe kleine Süßzigkeit
muß uns aus diplomatiſchen Gründen genügen Helgoland hat
nur einen Liebhaberwerth und die Begeiſterung mancher kolonial
politiſchen Blätter kann kaum eine aufrichtige ſein Wer weiß ob
nicht eines Tages die Wogen der Nordſee dieſes Fleckchen Erde
von unſerer Landkarte wegſpülen

Selbſtverſtändlich unterliegt der Vertrag noch der Genehmigung
der beiderſeitigen Parlamente Ein Widerſtand iſt indeß ebenſo
wenig hüben wie druben zu erwarten Wie unſere Leſer bereits
aus den in unſerem geſtrigen und vorgeſtrigen Blatte kundgegebenen
Preßſtimmen erſehen haben ſind in England und das iſt ja
auch unter den obwaltenden Umſtänden begreiflich ſogar die
Oppoſitionsleute mi dem Geſchäft zufrieden welches ihre Regie
rung gen hat

er Reichstag hat den Nachtragsetat mit ſeiner die weiteſten
Volkskreiſe intereſſirenden Erhöhung der Beamtengehälter und
Offiziersgagen an die Budgetkommiſſion verwieſen Die Militär
vorlage iſt in der Kommiſſion angenommen und mit derſelben die
von Windthorſt vorgeſchlagenen Reſolutionen welche die Verkürzung
der Dienſtzeit und die Beſeitigung des Septennats zum Gegenſtande
haben Augenblicklich erörtert der Reichstag in zweiter Leſung die
Vorlage über die Gewerbegerichte nur langſam kommt die Be
rathung bei ſchwach beſetztem Hauſe von der Stelle

Jm Schoße der kaiſerlichen Familie iſt in dieſer
Woche ein freudiges Feſt begangen worden nachdem dieſelbe ſich
am Sonntag in ſtiller Andacht am Sarge Kaiſer Friedrichs in
der Potsdamer Friedenskirche verſammelt hatte Der Kaiſer pro
klamirte die Verlobung ſeiner zweitälteſten Schweſter der Prin
zeſſin Viktoria mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe
W kurzem Aufenthalte haben ſich die kaiſerlichen Majeſtäten nach
Wernigerode begeben von wo der Kaiſer noch der Krupp ſchen
Gußſtahlfabrik in Eſſen einen Beſuch abgeſtattet Jn der
nächſten Woche ſoll die Sommerreiſe nach Norwegen angetreten
werden

Was in der Welt vorgeht Nach unſerer Rundſchan
im deutſchen Reich habe ich unſern Leſern nur noch Weniges zu
berichten Eine merkliche Stille herrſcht außerhalb der Grenzen
unſeres Vaterlandes Friedlich ſieht es vor allen Dingen in Paris
aus ſpielend hat der Finanzminiſter eine neue Anleihe von
700 Millionen Francs durchgeſetzt die franzöſiſche Schutzzoll
partei allein entfaltet einen erhöhten Eifer Unangeuehme Bot
ſchaft brachte der öſterreichiſch ungariſche Kriegsminiſter Bauer den
Delegationen in Peſt indem er ihnen für das kommende Jahr
eine abſolut nicht zu vermeidende Erhöhung der Friedenspräſenz
ankündigte Auch im italieniſchen Parlament kamen die immer
drückender werdenden Kriegslaſten zur Sprache und ein anſchei
nend ideal angelegter Abgeordneter machte bei dieſem Anlaß den
Vorſchlag alle Zwiſtigkeiten der Staaten fernerhin durch inter

nationale Schiedsgerichte zu regeln Die Regierung des braven
Coburgers zu Sofia hat eine neue Anſtrengung gemacht durch
die Pforte die Anerkennung ihres Monarchen des Fürſten
Ferdinand zu erlangen

Nur ein fataler Gaſt hat ſich in der jüngſten Woche in Europa
eingeſtellt die Cholera Hoffentlich jedoch bleibt dieſer unheim
liche Beſuch nicht lange Die Meldungen der letzten Stunde
berechtigen uns zu dieſer Erwartung Fort mit dem Schreck
geſpenſt der ſchwarzen Peſt wir ſind in den Tagen der Roſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
traf heute Vormittag um 9 Uhr von Wernigerode kommend
zur Beſichtigung des Krupſpf ſchen Etabliſſements in Eſſen ein
Unter Führung Krupps beſichtigte derſelbe deſſen Fabrik die
Schulen und die Konſum anſtalten und empfing ſodann eine
von Krupp vorgeſtellte Abordnung von 700 Arbeitern
Den Hochruf der Arbeiter erwiderte der Kaiſer mit der Verſicherung
daß der zum Wohle der Arbeiter eingeſchlagene Weg weiter verfolgt
werden ſolle Der Kaiſer fuhr alsdann zur Villa Hügel wo
das Mittagsmahl eingenommen wurde Die Rückreiſe nach Pots
dam dürfte der Monarch heute Abend um 10 Uhr antreten die
Ankunft daſelbſt würde denn morgen früh 8 Uhr erfolgen Die
Kaiſerin iſt heute Mitternacht von Wernigerode kommend im
Neuen Palais wieder eingetroffen Am heutigen Vormittage kam
die Kaiſerin mit deu kaiſerlichen Prinzen nach Berlin und ſtattete
zunächſt der Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin im
königlichen Schloſſe einen längeren Beſuch ab Später kehrte die
Kaiſerin nach dem Neuen Palais zurück Morgen Sonnabend
findet in Groß Lichterfelde die feierliche Einweihung
der neuen Fahne ſtatt welche dem 2 Bataillon der Haupt
Kadetten Anſtalt Kommandeur Major Frhr Schuler v Senden
von dem oberſten Kriegsherrn verliehen worden iſt Durch die
Gegenwart des Kaiſers welcher um 9 Uhr Vormittags in der
Anſtalt erwartet wird wird der feierlichen Handlung eine beſondere
Weihe gegeben werden Nach Eintreffen des Monarchen wird in
der Vorhalle der Kirche die feierliche Nagelung der Fahne vor
ſich gehen Die Kaiſerin Friedrich begrüßte heute mit den
Prinzeſſinen Töchtern und dem Prinzen Adolf von Schaum
burg Lippe die Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin
Sodanu begab ſich dieſelbe zu dem in der Reinickendorfer
ſtraße 32 angekauften Gruudſtück um die Grundſteinlegung
für das Hauptgebäude des Kaiſer und Kaiſerin Friedrich
Kinderkrankenhauſes in Gegenwart der Erbprinzeſſin von Mei
ningen der Prinzeſſinnen Viktoria und Margaretha und des Prinzen
Adolf von Schaumburg feierlich zu begehen Jn Sturm und Regen war
ein Kaiſerzelt aufgerichtet worden Flaggenmaſte und Kränze umgaben
im Uebrigen den weiten Platz Zahlreiche Ehrengäſte waren
erſchienen ſo die Miniſter v Bötticher und Herrfurth Ober
präſident Dr v Achenbach Staatsminiſter a D Dr Delbrück
der Polizeipräſident Der bärgerritſer u ſ w Die Sammlungen
für die Errichtung eines Kaiſer Friedrich Denkmals
bei Wörth haben bis jetzt einen Ertrag von ungefähr 200000 Mk
geliefert ſo daß die Vorbereitungen der Ausführung nächſtens in
Angriff genommen werden können

Der Bundesrath hielt geute Nachmittag eine Sitzung
Jn derſelben wurden vorgelegt der dritte Nachtragsetat Forder
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Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

98 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt aller Vorausſicht nach für eine lange Zeit wenn

nicht für immer das letzte Mal daß ich Dich in meinen
Armen halten darf meine theure Margherita ſagte der
junge Advokat mit leiſe bebender Stimme Mein Ver
ſuch mich dem Biſchof wenigſtens perſönlich zu nähern
wenn auch die Verſchiedenheit unſerer Ueberzeugung eine
Annäherung der Meinungen unmöglich macht iſt kläglich
mißlungen und ich habe die unzweideutigſten Beweiſe dafür
erhalten daß er nicht nur eine gewiſſe Abneigung ſonderngeradezu einen unverſöhnlichen Haß gegen mich empfindet

und daß ich mich nicht mehr der Hoffnung hingeben darf
ihn zu verſöhnen Wenn meine Ausſichten ſeine Einwilligung
und diejenige der Fürſtin zu unſerer Verbindung zu erlangen
ſchon vorher ſehr geringfügige waren ſo wäre es jetzt gerade
eine Vermeſſenheit und eine Verblendung der thörichteſten
Art wenn ich mich noch weiter jenen hochfliegenden Träumen
hingeben wollte die für eine kurze Zeit meine Seele erfüllen
konnten und ich muß es als meine Pflicht anſehen Dir
meine theure Margherita Dein Verſprechen zurückzugeben
welches Du doch niemals einzulöſen vermöchteſt

Und dennoch darfſt Du nicht ſo zu mir ſprechen
Ricardo bat ſie mit innigem Ausdruck indem ſie ſich an
r Schultern ſchmiegte und ihm liebevoll in das Antlitz
chaute Du weißt daß ich von ſolchem Verzicht nichts

wiſſen will und daß es mir niemals in den Sinn kommen
wird Dir um Deiner kleinmüthigen Verzagtheit willen Dein
Gelöbniß zurückzugeben Was auch immer der Erfüllung
unſerer Hoffnungen und Wünſche entgegenſtehen mag es
darf doch niemals ſtark genug werden uns von einander

trennen und ich wiederhole Dir noch einmal jenen feierhen Schwur den Du ſchon geſtern aus meinem Munde l

vernommen daß ich viel lieber den Zorn meiner Ange
hörigen auf mich laden und daß ich lieber bei Nacht und
Nebel aus ihrem Hauſe entſliehen will ehe ich mich dazu
entſchlöſſe auf meine Liebe zu Dir und auf unſere Ver
einigung zu verzichten

Wie es nach einer ſolchen im Tone der feſteſten Ueber
zeugung und eines unerſchütterlichen Vorſatzes abgegebenen
Verſicherung nur natürlich war zog er ſie mit leidenſchaft
licher Wärme an ſeine Bruſt und drückte einen langen
glühenden Kuß auf ihre Lippen

Du biſt mein edles hochherziges Mädchen ſagte er
mit aufwallender Freude und ich fühle wohl daß ich mich
einer Verſündigung gegen Dich ſchuldig machen würde wenn
ich meinem eigenen Herzen zum Trotz den Edelmüthigen
ſpielen und um Deinetwillen auf unſerer Trennung beſtehen
wollte Aber haſt Du denn auch bedacht was ein ſolcher
Verzicht auf die Verbindung mit Deiner Familie für Dich
bedeuten würde Biſt Du Dir vollkommen klar darüber
geworden daß Du mit dem Tage an welchem Du dieſes
prunkende Schloß verläßt um meine Gattin zu werden
auch auf alle Vorzüge und Annehmlichkeiten verzichten
müßteſt welche der Luxus in ſeinem Gefolge hat und an
welche Du während Deines ganzen Lebens gewöhnt worden
biſt Jch kann Dir nicht vft genug die ſchwerwiegende
Bedeutung dieſes Unterſchiedes vor die Seele führen damit
Dich nicht trotz all Deiner Liebe zu mir an der ich nie
gezweifelt habe und niemals zweifeln werde doch eines
Tages die Reue überkomme und die Sehnſucht nach einem
Glück deſſen Wiedererlangung dann außerhalb jeder Mög
lichkeit liegt Wohl beſitze ich ein kleines Vermögen welches
ausreichend ſein würde Dich vor jeder gemeinen Sorge des
Lebens zu bewahren und wohl darf ich Dir verſprechen
daß man Dir in den Kreiſen denen ich angehöre mit der
größten Ag und Rückſichtnahme begegnen wird aber ich
würde s großen Unrechts ſchuldig machen wenn

ich Dir einen Ueberfluß verſprechen würde wie er Dir bis
her als ein ganz ſelbſtverſtändliches Lebensbedürfniß erſchienen
ſein mag und wenn ich Dir Zerſtreuungen und Feſte in
Ausſicht ſtellen wollte wie ſie Dir in jenen Kreiſen welche
Du die Deinigen nennſt zur Gewohnheit geworden ſind
Du leiſteſt auf Alles Verzicht was Dir Dein ohnedies ſchon
ſo glanzvolles Daſein verklärt und verſchönt hat und es
bleibt Dir für alles dies kein anderer Erſatz als meine
Liebe

Als wenn dies nicht ein Erſatz wäre der hundertfach
aufwiegt was ich an jenen nichtigen Dingen verliere Nie
mals hat mein Herz an ihnen gehangen und niemals ſind
ſie mir als etwas anderes denn als ein hinfälliger und
werthloſer Tand erſchienen der oft viel mehr peinigt und
bedrückt als er wahrhafte Freude bringt Nein mein Ge
liebter wenn es irgend etwas giebt das mir das Herz
ſchwer macht bei dem Gedanken an einen Bruch mit meinen
Angehörigen ſo iſt es nur die traurige Vorſtellung daß ich
mich möglicherweiſe im Unfrieden von meiner theuren
Mutter trennen müßte daß ich den Verkehr mit ihr künftig
hin zu entbehren hätte Jch leugne nicht daß mir dieſe
Vorſtellung bitteren Kummer verurſacht aber ich vermöchte
trotzdem nicht einen u zu zögern wenn ich heute
oder morgen vor die Nothwendigkeit der Entſcheidung ge
ſtellt würde Und außerdem kann ich noch immer die Hoff
nung nicht aufgeben daß wir bei meiner Mutter einen viel
geringeren Widerſtand finden werden als Du es jetzt noch
für möglich hältſt Zwar kenne ich die Ereigniſſe ihrer
Vergangenheit nicht in allen Einzelheiten ganz genau aber
ich weiß doch daß auch in ihrem Leben die Liebe zu einem
Manne welchen ihre Angehörigen nicht für ebenbürti
hielten eine bedeutſame Rolle geſpielt hat und daß au
ſie viel mehr dem Zuge ihres Herzens als dem Willen der
jenigen Perſonen gefolgt iſt in deren Händen die Be
ſtimmung über ihr Schickſal lag Sie wird das was da
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ungen wegen der Militärvorlage ferner ein Geſetzentwurf btr die
Aufnahme einer Anleihe für Zwecke des Reichsheeres der Poſt
und der Telegraphie ferner ein And ag der Ausſchüſſe betr Be
ſtimmungen für die Volkszählung 1820 Die Summe mit welcher
der dritte Nachtragsetat abſchließt ſiehe unten beläuft ſich dem
Vernehmen nach auf einige 70 Millionen Mark Von dieſen
M hmitteln ſollen durch die erwähnte Anleihe für Heer Poſt und

Velegraphie über 659 Millionen Mark aufgebracht werden

Km preußiſchen Handelsminiſterinum iſt man zur
Zeit mit der Prüfung des Befähigungsnachweiſes befaßt
Bekanntlich hatten die Haudwerkervereinigungen eine Eingabe um
Erfüllung ihrer Wünſche dem Kaiſer überreicht Dieſe Eingabe
iſt an das Handelsminiſterinm zur Begutachtung übergeben worden
und Herr von Berlepſch hat eine erneute Prüfung der ein
ſchlägigen Fragen ſpeziell des Befähigungsnachweiſes angeordnet

Der dritte Nachtragskredit zum Reichshaus
haltsetat iſt heute an den Bundesrath gelangt und dürfte
morgen bereits berathen werden Derſelbe verlangt rund 73600000
Mark und zwar an dauernden Ansgaben 8400000 an einmaligen
65 200000 Mark Die erſteren ſollen durch Erhöhung der Matri
kularbeiträge die letzteren durch Anleihe gedeckt werden Jn den
dauernden Ausgaben ſtecken auch die im zweiten Nachtragsetat
vorgeſehenen Gehaltserhöhungen Dieſelben dürften ſich den Ab
ſtrichen der Büdgetkommiſſion gemäß verändern Von den ein
maligen Ausgaben kommen rund 42000000 auf militäriſche
Zwecke darunter für die Artillerie 15000000 für neue Gewehre
10000000 für die großen Reſerveübungen 12000000 für
Garniſonsbanten in Elſaß Lothringen 5000000 Die Poſt und
Telegraphie beanſpruchen von den einmaligen Ausgaben 1250000
die ſtrategiſchen Eiſenbahnen 10305 000 Zur Anszahlung an
Baiern ſind 5 Millionen eingeſetzt

Das Schickſal der Beamten und Offiziers
gehälter Erhöhungsfrage iſt entſchieden Die hentige
Budgetkommiſſion verwarf einſtimmig die Gehaltserhöhungen
für Stabsoffiziere und Hauptlente ferner mit allen gegen fünf
Stimmen auch für die Premierlieutenants und ſodann
ſämmtliche Erhöhungen für die höheren Beamten Da
gegen werden die Aufbeſſerungen für niedere Beamte vorans
ſichtlich bewilligt werden Kouſervative Nationalliberale Centrum
und auch Freiſinnige werden ſich im letzteren Punkte einigen Was
die Deckung der Mehrausgaben anbetrifft inſofern ſie nicht durch
Mehreinnahmen ans Steuererträgen und mithin durch Erhöhnng
der Matrikularbeiträge um den gleichen Betrag geſchieht ſo wird
der Schatzſekretär eine ſchwierige Aufgabe zu löſen haben Denn
neue indirekte Steuern oder Erhöhung der beſtehenden
werden in dieſem Reichstage nicht bewilligt werden Es iſt
als feſtſtehend zu erachten daß das Centrum die Freiſinnigen
und auch die Nationalliberalen gegen jede Stenererhöhung
ſtimmen werden Die Letzteren haben ſich vor einiger Zeit
formell verpflichtet keine weitere Vermehrung der indirekten
Steuerlaſten im Reiche zuzulaſſen

Lübeck 20 Juni Unter dem Vorſitz der Handelskammer
beſchloſſen geſtern Abend 120 Jnhaber hieſiger Ladengeſchäfte
an den Reichstag eine Petition zu richten in welcher um Er
laß eines Geſetzes welches den Schluß der Ladengeſchäfte Sonn
tags allgemein auf 1 Uhr Mittags feſtſetzt gebeten wird

Schleiz 20 Juni Der regierende Fürſt von Reuß
jüngerer Linie welcher Chef des magdeburgiſchen Jägerbataillons
Nr 4 iſt hat ſich auf einige Tage nach Kolmar im Elſaß be
geben um dort dem Jubiläum des 75 jährigen Beſtehens des da
ſelbſt garniſonirenden Bataillons beizuwohnen

Mainz 20 Juni Jn einer Eingabe an die Großh
Handelskammer aus dem Kauf mannsſtande wird dieſelbe er
ſucht in Sachen der Sonntagsruhe bei dem Reichstag vor
ſtellig zu werden

München 20 Juni Das bairiſche Wagarenhaus
wird aufgelöſt den Beamten desſelben iſt zum erſten Juli ge
kündigt Die Verhältniſſe des Juduſtrievereins welcher ſich
auf das Urſprüngliche ſtatutengemäße Programm beſchränken zu
wollen ſcheint ſind noch ſehr im Unklaren

OeſterreichUngarn
Wien 20 Juni Die Beſſerung im Befinden Kal

nokys ſchreitet langſam vor er wird noch einige Tage das Bett
hüten müſſen Die jüngſte Anweſenheit des Grafen Hartenanu
in Bosnien galt dem Studium von Land und Lenten weil er
dazu auserſehen ſein ſoll im Kriegsfalle dort ein höheres Kom
mando oder den Poſten eines Landeschefs zu übernehmen Siehe
Telegr unſeres Korreſp im geſtr Bl Dem hieſigen bul
gariſchen Agenten Natſchaypie wurde das Miniſterium
des Aeußern von Stambulow angeboten falls er annimmt
ſoll Mincſeviv ehemaliger Agent in Belgrad ihn hier erſetzeu

Budapeſt 20 Juni Der ſerbiſche Zolldirektor
Stefanovie iſt hier eingetroffen um mit der Regierung wegen
der Grenzſperre zu verhandeln Miniſter Bethlen erklärte dem
ſerbiſchen Generalkonſul die Regierung müſſe den Bericht der an

W

mals in ihrer eigenen Seele vorgegangen iſt nicht ſo ganz
vergeſſen haben daß ſie jetzt ihr Kind aus derſelben Urſache
unglücklich ſehen könnte

Der Advokat ſchüttelte dazu ſehr ernſt den Kopf und
erwiderte

Jch vermag dieſe Zuverſicht nicht zu theilen wenn ich
auch das weiche Herz der Fürſtin und ihre Liebe zu Dir
nicht in Zweifel ziehen will Aber ſie ſteht vollkommen
unter dem Einfluß des Biſchofs der ſchon als Oberhaupt
der Familie in dieſem Falle das entſcheidende Wort zu
ſprechen haben würde Sie wird es gewiß nicht wagen
ſich zu ihm offen in Widerſpruch zu ſetzen jetzt um ſo
weniger als ſich die Verhältniſſe durch die Rückkehr dieſes
angeblichen Sohnes ganz und gar verändert haben

Des angeblichen Sohnes ſagſt Du So deg
Du Zweifel daran daß Erneſto wirklich mein Bruder ſei

Sehr begründete ſogar Wenn mich nicht Alles tänſcht
liegt hier ein Betrug vor wie er mit größerer Kühnheit
und Schamloſigkeit kaum jemals ins Werk geſetzt worden
iſt und es iſt mir nahezu unbegreiflich wie ſich der ſonſt
ſo ſcharfe und durchdringende Verſtand des Fürſten durch
eine ſolche Komödie täuſchen laſſen konnte Mich erfüllte
dieſe große Neuigkeit von vornherein mit dem tiefſten Miß
trauen denn unſere Zeit iſt wahrhaftig nicht danach an
gethan ſolche romantiſche Märchen glaubwürdig erſcheinen
u laſſenBos dennoch biſt Du mit Deinem Zweifel diesmal im

Jrrthum Ricardo Jch habe mich zwar um die einzelnen
Ümſtände unter denen die Wiederauffindung meines ſo
lange verſchollenen Bruders erfolgte nicht ſonderlich ge
kümmert aber ich weiß doch daß jener Herr den er ſeinen
Wohlthäter nennt und den wir alle ſo abſcheulich finden
dem Oheim ganz unzweideutige Beweisdokumente vorgelegt

du Fortſetzung folgt

die Grenze entſendeten Fachkommiſſion abwarkten ehe ſie ſich über
den ſerbiſchen Proteſt entſcheide Der Miniſter wiederholte dabei
die Verſicherung daß es ſich lediglich um eine veterinär polizeiliche
Maßregel handle Der abſchlägige Beſcheid Deutſchlands auf
das Anſuchen Serbiens um die Geſtattung der ſerbiſchen Einfuhr
iſt zwar erſt jetzt erfloſſen betrifft jedoch ein Anſuchen älteren
Datums Eine Verordnung des Geſammt Miniſteriums
vom heutigen Tage verfügt daß der Verkehr aus jenen Ländern
in welchen der 1862 abgeſchloſſene Handelsvertrag mit der
Türkei noch in Kraft ſteht auch nach Ablauf dieſes Vertrages
im Jnli bis auf Weiteres im Einvernehmen mit der öſterreichiſchen
Regierung nach den bisherigen Modalitäten im Sinne der Meiſt
begünſtigung zu behandeln ſei Die Plenarſitzung der öſter
reichiſchen Delegation erledigte nach einer Rede des
Miniſters Kallay das Budget des OkkupationsGebiets welches
unverändert angenommen wurde Der Heeresausſchuß er
ledigte nach vertraulichen Mittheilungen des Kriegsminiſters über
die Grenzbefeſtigungen in Siebenbürgen den Reſt des Heeres
budgets deſſen ſämmtliche Poſitionen unverändert angenommen
wurden

Trieſt 20 Juni Die Seebehörde ordnete an daß die
Provenienzen ſämmtlicher ſpaniſchen Häfen vom 16 d ab der
ärztlichen Unterſuchung unterliegen

Schweiz
BVern 20 Juni Bundesrath Hammer Finanzminiſter

für die Schweiz welcher früher Geſandter in Berlin war
gedenkt mit Jahreswende die Bundesrathsſtelle niederzulegen
Der Nationalrath ſtimmte dem Beſchluſſe des Ständeraths
betr Theilung des Juras in zwei Kreiſe zu Damit iſt das
Wahlkreisgeſetz zu Stande gekommen Der National
rath beſchloß ferner in die Berathung des Antrages des Bundes
rathes betreffend den Ankauf von 30000 Prioritätsactien der
Jura Simplonbahn einzutreten

Jtalien
Rom 20 Juni Soeben wurde die klerikale Verwaltung

einer Wohlthätigkeits Stiftung genannt Zum heiligen
Fauſtinus wegen fortgeſetzter Schwindeleien durch könig
liches Dekret aufgelöſt es wurde das Manko einer ſehr bedeuteu
den Summe entdeckt Die offiziöſe Niforma weiſt die Be
ſorgniß zurück das engliſch deutſche Abkommen könnte
die Jntereſſen und Rechte der Jtaliener in Oſtafrika ver
letzen dies ſei unbegründet Jtalien habe niemals Anſprüche auf
das Sultanat Witu erhoben noch auf die angrenzende Küſte bis
Kismayo es übe an den anderen Küſtenpunkten Schutzherrſchaften
und Einflüſſe aus die es angekündigt habe und die von den
Mächten anerkannt ſeien es werde dort dieſe Intereſſen ſchützen
wenn es Grund dazu habe Uebrigens ertheilte England der
italieniſchen Regierung bei der Anzeige von der beabſichtigten
Uebernahme des Protektorates über Zanzibar die poſitive Zu
ſicherung daß es alle Rechte Jtaliens und ſeiner Staats angehörigen
gewiſſenhaft reſpektiren werde Jnfolge Beſchluſſes der Budget
kommiſſion welche Zweifel über die Legalität der bekannten
Ankäufe von Tabak im Privatwege erhebt wird die Stellung
des Finanzminiſters als erſchüttert betrachtet Ob er
demiſſioniren wird iſt eine andere Frage Die Oppoſition der
ſüditalieniſchen Abgeordneten gegen den Entwurf über die Negelung

der Banken in Neapel und Sicilien wächſt Die
Oppoſition iſt auch perſönlich gegen den Handelsminiſter gerichtet

Spanien
Madrid 20 Juni Die letzte Mittheilung des Gonver

neurs von Valencia lautet befriedigend Bis geſtern Mitter
nacht ſind 24 Stunden ohne eine Cholera Erkrankung ver
floſſen in Montichelvo iſt ein Todesfall vorgekommen Die
Krankheit verläuft ohne ſich auszubreiten Ebenſo beruhigend
klingt der Rapport der königlichen Kommiſſion welche die
von der Epidemie infizirten Orte beſichtigte Dieſelbe erklärte daß
thatſächlich die Cholera vorliege daß es aber möglich ſein werde
der Ausbreitung derſelben durch energiſche Maßregeln Einhalt zu
thun Heute ſind in Puebla de Rugat nur zwei Todesfälle
vorgekommen und zwei verdächtige Erkrankungen in dem Flecken
Beningnanim

Frankreich
Paris 20 Juni Wie ſchon geſtern in der politiſchen

Ueberſicht angekündigt wurde beſtätigte der Deputirte Deloncle
im Siéècle daß er die Abſicht habe die Regierung wegen der
Uebertragung des Protektorats über Zanzibar an Eng
land zu befragen Er verfolge hierbei keine andere Abſicht als
durch die Regierung in der Kammer feſtſtellen zu laſſen daß ein
wichtiges Aktenſtück beſtehe durch das England und Frank
reich ſich verpflichtet haben die Unabhängigkeit
Zanzibars nicht anzugreifen Es werde der Regierung
die Erklärung zukommen daß ſie Maßregeln zur Wahrung der
Intereſſen Frankreichs zu ergreifen gedenke Zur Zeit ſteht
übrigens noch nicht feſt wann die Regierung dieſe Anfrage be
antworten wird Jn gleicher Geſinnung klagen Figaro und
Juſtice daß Frankreich die Koſten des deutſch engliſchenAusgleichs tragen werde denn offenbar habe Salisburg

Helgoland nur abgetreten um in Neufundland und Egypten Frank
reich gegenüber freie Hand zu bekommen Bezüglich des Kongo
ſtaates hat Frankreich ein Vorkaufsrecht Man fürchtet nun
Hinderniſſe Seitens Deutſchlands wenn Frankreich in die Lage
käme ſein Vorkaufsrecht ausüben zu wollen Morgen Soun
abend ſoll die Jnterpellation Deloncle s und ihre ſofortige
Beantwortung durch Miniſter Ribot ſtattfinden Heute verhan
delte der Miniſter Ribot mit Tigrane und Lord Palmer
über die egyptiſche Konverſion Die Kammer wird
wahrſcheinlich am 12 Juli vertagt Der Unterſuchungs
richter verfügte die Freilaſſung der verhafteten ruſſiſchen
Nihiliſten Berdiſchewski Demiskt und Mendelſohn
Präſident Carnot empfing heute den braſilianiſchen Ge
ſandten Jtajuba der ſeine Beglanbigungsſchreiben überreichte
Der Abg Peytral verſchob ſeine Interpellation über den Zoll
verkehr mit Griechenland Rumänien und der Türkei Morgen
wird der Miniſterrath den Bericht über den Geſchäftsgang des
Credit Foncier erörtern

England
London 20 Juni Eine Reorganiſation innerhalb

des Miniſteriums gilt als nahe bevorſtehend der Austrittdes unpopulären Minſſters des Jnnern Mathews und des

Generalpoſtmeiſters Naikes wird angekündigt und der Eintritt

iſt wahrſcheinlich Die geſtrigen Jnterpellationen im Ober und
Unterhaus zeigten daß der dentſch engliſche Vertrag im Parlament
keinem ernſtlichen Widerſtand begegnen und zur Annahme gelangen
wird Stanley ſprach ſich geſtern Abend in Newoaſtle abermals
ſehr befriedigt über das deutſch engliſche Uebereinkonmen aus Die
zwiſchen Mathews und dem Polizeichef Moro eingetretenen
Differenzen ſollen durch Salisburys Vermittelung beſeitigt ſein
und Moro infolge deſſen ſeine Demiſſion zurückziehen

Orient
Bel 20 Juni Die ſerbiſche Regierung hat geſterndas im ne Jahre erlaſſene Dekret in der Aus

Chamberlains und Sir Henry James wenn nicht Hartingtons
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weiſung des Korreſpondenten der Frankfurter
ZJeitung zurückgezogen Das Amisblatt veröffentlicht einen
Ütas welcher die Wahlen zur Skupſchting auf den 14 Sep
teiuber und den Zuſammentritt der Skupſchting auf den 1 Novem
ber anberaumt

Sofia 20 Jnni Der Kaſſationshof beſtätigte
nach 2 i ſtündiger Berathung das Urtheil des Kriegsgerichts in
der Panitza Affaire bezüglich aller Verurtheilten h

Bukareſt 20 Juni Jm Sengte erklärte der Miniſter
des Auswärtigen hinſichtlich der von Frankreich beſchloſſenen
Erhöhung des Maiszolles die Regierung könne die allen
Staaten bewilligte Meiſtbegünſtigungsklanſel Frankreich nicht ver
ſagen der Nachtheil ſei nicht ſo erheblich da die Einführ von
Mais nur 13 Millionen von dem 86 Millionen betragenden Werthe
der Geſammteinfuhr nach Frankreich ausmache

Deutſcher Reichstag
22 Sitzung

Original Bericht des General Anzeiger
G Berlin 20 Juni

Die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die Er
richtung von gewerblichen Schiedsgerichten wird fortgeſetztZur Debatte ſehen Abſatz 3 des 8 12 und 8 72 welche von
den Jn nungen handeln Jn 8 72 hat die Kommiſſion die Beſtim
mung eingefügt daß durch Jnnungsſchiedsgerichte die Zuſtändig
keit der Gewerbegerichte ausgeſchloſſen wird Ein Antrag
Auer Soz will durch die Errichtung eines Gewerbegerichtes die
Zuſtändigkeit der Jnnungsſchiedsgerichte beſeitigt wiſſen Ein Antrag
Eberty freiſ will den Jnnungen die Entſcheidungen von Streitigkeiten
zwiſchen Arbeitgebern und ihren Lehrlingen belaſſen dagegen die
Jnnungsſchiedsgerichte durch ie Gewerbegerichte beſeitigen bezw letztere
als Berufungsgerichte für die erſteren einſetzen

Abg Biehl Ctr tritt für die Jnnungen und Jnnungs
ſchiedsgerichte ein Die Herren links finden allerdings bei den
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Jnnungen eine große Gegnerſchaft und es iſt erklärlich wenn ſie die
Vorrechte der Jnnungen jetzt beſeitigen wollen Die Anforderungen
welche an die Arbeitgeber von den Geſellen oder Gehilfen geſtellt
werden ſind oft ſo ungerecht daß ſie 1 nur durch Organiſation
in einer Jnnung vor dem Andrängen der Arbeiter ſchützen können
Die Jnnungen dürfen deshalb nicht geſchwächt werden verdienen viel
mehr alle mögliche Förderung

Abg Eberty freiſ Die Anforderungen welche die Jn
nungen an die Geſetzgebung ſtellen gehen in s Ungemeſſene und
wir ſollten uns hüten die Jnnungen in ihren Forderungen noch zu
beſtärken Auf den Jnnungstagen iſt ganz offen ausgeſprochen
Fürſt Bismarck habe für die Jnnungen nichts gethan
Es iſt aber doch das ganze gegenwärtige Innungsgeſetz unter ihm ent
ſtanden Was verlangen denn die Herren noch Die Verhetzung der
Arbeiter gegen die Meiſter von welcher der Vorredner ſprach kann
nicht größer ſein als die Verhetzung der Meiſter gegen die Arbeiter
Der S 72 würde einen wahren Rattenkönig von Hader und
Neid im Gewerbe erzeugen deshalb iſt es am beſten ihn ganz
zu beſeitigen

Abg von Cuny natlib ſteht den Anngen rein ſachlich gegen
über erachtet aber die allgemeine Durchführung der Gewerbegerichte
für zweckmäßiger und wird darum für den Antrag Auer ſtimmen

Ueber einen auf Schluß der Debatte geſtellten Antrag verlangt
Abg Meyer Berlin freiſ mit genügender Unterſtützung namentliche
Abſtimmung Der Schluß der Debatte wird mit 124 gegen 112
Stimmen abgelehnt

Abg Auer Soz wendet ſich gegen die Vorrechte der Jnnungen
Ueber große Leiſtungen der Jnnungen iſt bisher nichts bekannt ge
worden und ebenſowenig haben ſie ſich als geeignete Jnſtitute zur
Förderung des ſozialen Friedens bewährt Die Jnnungen
lehnen jede Verhandlung mit den Arbeitern über den Abſchluß eines
Arbeitervertrages ab ſie ſind nichts Anderes als ein vielköpfiger König
Stumm Der Hamburger Senat hat den Fachverein der Tiſchler
aufgelöſt als er von den Meiſtern verlangte ſie ſollten aus der Jnnung
austreten Als aber kürzlich die Schlächtermeiſter in Hamburg von
den Geſellen verlangten daß ſie aus den Fachvereinen austreten ſollten
da ſchwieg der Senat ſtill Auf übertriebene Forderungen von einzelnen
Geſellen oder aus einzelnen Werkſtätten die ja vorgekommen ſein
mögen können wir nicht weiter hier eingehen Wenn aber Herr Biehl
die Hetzer unter den Arbeitern beſeitigen will ſo ſollte er die Hetzer
unter den Jnnungen nicht vergeſſen vielmehr mit ihnen anfangen denn
das ſind die ſchlimmſten Bei der Arbeiterbewegung kommt wenigſtens
etwas heraus während die Jnnnungen mit dem Bettelſack bei den Be
hörden umhergehen und um Protektion bitten Sie haben ſchon in
dieſer Vorlage ein ſehr hohes Alter für die Wählbarkeit zum Schieds
gericht feſtgeſetzt wenn Sie nun auch den Meiſtern die Möglichkeit
geben durch Beitritt zur Jnnung ihren Arbeitern die Rechtſprechung
durch die Schiedsgerichte zu entziehen ſo zwingen Sie uns
gegen das ganze Geſetz zu ſtimmen

Abg Miquel natlib Richtig wäre es wenn die Streitigkeiten
mit den Lehrlingen ausnahmslos von Jnnungen die Streitigkeiten
mit Geſellen aber ausſchließlich von Gewerbegerichten ent
ſchieden würden Die Vorlage wird daher mehr Unzufriedenheit als
Zufriedenheit ſchaffen wenn J 72 beibehalten wird Ich werde zunächſt
für Streichung des ganzen Paragraphen eventuell aber für Wieder
e der von der Kommiſſion abgeänderten Regierungsvorlage

mmen

Abg Meyer freiſ Herr Biehl hat ſcharfe perſönliche
Angriffe gemacht dann aber für Schluß der Debatte geſtimmt
Das iſt ganz das Verfahren der Jnnungsmeiſter dienur allein reden wollen während Andere ſchweigen ſollen Die Jnn
ungen haben bisher ſoweit amtliche Berichte vorliegen eigentlich
gar nichts geleiſt et Sie verdienen alſo keine Berückſichtigung
Auffällig iſt es daß ſich die Regierung über dieſe Streitfrage gar

cht äußert
Abg Biehl Etr hält ſeine früheren Ausführungen aufrecht

Die Jnnungen haben Verhandlungen mit den Arbeitern nur dann ab
gelehnt wenn an ihrer Spitze ſozialdemokratiſche Agita
toren ſtanden die mit dem Handwerk nichts zu thun haben und
das war Recht

Abg v Kleiſt Retzow konſ Die Regierung hat die Jnn
ungen bis vor Kurzem unterſtützt ſie muß alſo dabei ſtehen bleiben
und kann heute nicht den entgegengeſetzten Standpunkt vertreten Ebenſo
liegen die Funge für den Reichstag der dazu beitragen muß den
Mittelſtand zur Ausfüllung der Kluft zwiſchen Arm
und Reich zu erhalten

Geh Rath Lohmann Die verbündeten Regierungen haben es
für das Richtigſte gehalten wenn die Lehrlingsſtreitigkeiten den Jnn
ungen die Gefellenſtreitigkeiten aber den Gewerbegerichten zufallen
Auch in der Kommiſſion iſt dieſe Anſicht vertreten worden trotzdem
ſind aber die Aenderungen der Vorlage beſchloſſen

Abg Miquel natlib Es handelt ſich hier um ein Stück
Löfung der ſozialen Frage die nicht blos Magen ſondern
auch Ehrenfrage iſt und da würden die Jnnungsſchiedsgerichte wennſie beſtehen blieben mehr Schaden als Nutzen ſten

Abg Böckel Antiſemnt ſpricht für die Kommiſſions
beſchlüfſe Ver Mittelſtand muß erhalten werden er iſt es welcher
die Sozialdemokratie vernichten will Die Sozialdemokratie ſteht auch

e da in Verbindung von der ſie koloſſale Summen für Wahl
zwecke erhielt

Abg Bebel Soz Dieſe Behauptung iſt eine Lüge
Der Präſident ruft den Redner zur Ordnung Es kann ja ſein das

der Vorredner an ſeine Behauptung glaubt Wir haben in öffentlichen
Quittungen 25,000 Mark Gründergewinn auittirt dieſe Summe iſt
aber von Arbeitern aufgebracht und die Antiſemiten ſind darauf
hineingefallen Wir bekämpfen die Jnnungen weil dieſe
da ſie mit dem Großkapital nicht konkurriren können die Arbeiter in
jeder möglichen Weiſe ausbeuten Fördern Sie dieſe Verhältniſſe
ſo werden ſich die Arbeiter noch mehr als bisher vom Handwerk zurück
ziehen Die Beſchlüſſe der Kommiſſion vergrößern die Abhängig
keit der Arbeiter Sie nützen alſo damit nur der Sozialdemokranie
die Sie doch ſo W ren und haſſen Widerſpruch
Abg Böckel reren Sozialdemokratenund Juden iſt immer eine ſehr intime geweſen das iſt gar
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Nr 143 Sonntag
nicht zu beſtreiten Selbſt die Pariſer Kommune hat vorrer Halt gemacht daEs erfolgt die Abſtimmung über die 88 12 und 72 Jm Abſatz 1
des S 12 der beſtimmt daß zur Wahlberechtigung für das Gewerbe

ein zweijähriger Aufenthalt im Gerichtsbezirk nöthig iſt
wird eine Aenderung nach dem Antrage Porſch Ctr beſchloſſen daß
ein einjährige r Aufenthalt genügen ſoll Der Antrag Auer
den Arbeiterinnen das aktive Wahlrecht für die Gewerbegerichte zu

wird mit 157 gegen 79 Stimmen abgelehnt
afür ſtimmen Volkspartei Deutſchfreiſinnige und Sozialdemokraten

die Antiſemiten Ebenſo werden alle weiteren Anträge zu F 12abgelehnt und dieſer nur mit der durch den Antrag Porſc bedingten

Aenderung angenommen Zu S 72 werden alle Anträge
welche die Zuſtändigkeit der Jnnungsſchiedsgerichte beſchränken ſollen
e die Stimmen von r än Sozialdemokraten und National
iberalen abgelehnt und die Kommiſfionsbeſchlüfſe unver
ändert angenommen

ierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Sonnabend
12 r Fortſetzung der ſoeben abgebrochenen Berathung Inter
pellation Thomſen betr die Viehausfuhr und dritte Leſung der Kolo
nialvorlage

Gewerbekammer für den Regierungs Bezirk
Merſeburg

Halle 21 Juni
Geſtern Vormittag 10 Uhr wurde im Stadtverordnetenſaale hier

ſelbſt eine Plenar Verſammlung der Gewerbekammer für den
R ingsbezirk Merſeburg durch den Vorſitzenden Herrn Kommerzien
rath Riedel Halle eröffnet Der Sitzung wohnten die Herren Reg

Pr v Dieſt und Gewerberath Hägermann Merſeburg bei
Se Excellenz der Herr Oberpräſident v Wolff war dienſtlich ver
hindert den Verhandlungen beizuwohnen hatte jedoch Herrn Ober
präſidialrath v Arnſtädt entſendet welcher die Verſammlung des
jebhaften Intereſſes ſeines Chefs in ihren Berathungen verſicherte

Landesdirektor Graf Dinsingerode hatte ſein durch andere
dienſtliche Verpflichtungen veranlaßtes Fernbleiben von der Verſamm
hung in einem Schreiben an den Vorſitzenden entſchuldigt

Zunächſt wurde die d r n g für 1889 welche von den
Herren Kaufmann Bonſtedt Halle und Schieferdeckermeiſter Zander

e vie geprüft und richtig befunden worden war entlaſtet Es
gte die Berathung des Entwurfs des Jahresberichtes der Gewerbe

kammer für 1889 Einige Punkte der Darſtellung der Lage und Ent
wickelung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe des Gewerbekammerbezirks
z Veranlaſſung zu längeren Diskuſſionen jedoch wurde in allen

ſ
en eine Einigung über die Faſſung des Berichts erzielt Beim
chnitt Schifffahrt führte Herr Reg Präſident v Dieſt aus daß

die baldige Ausführung des ſeit mehr denn einem Jahrzehnt geplanten
Kanals von der Saale nach Leipzig im allgemeinen Verkehrsintereſſe
des Bezirks ſehr wünſchenswerth erſcheine Nach einigen Mittheilungen
des Vorſitzenden über den der Kammer vorliegenden Bericht des Herrn
Gewerberaths über das abgelaufene Jahr welcher eine erfreuliche Ent
wickelung der Gewerbethätigkeit im Bezirk konſtatirte folgte die Be
ſprechung der bei der letzten Plenarſitzung unerledigt gebliebenen von
der königl Regierung der Gewerbekammer zur Berathung überwieſenen

ragens 1 Welche Maßregeln empfehlen ſich um den durch Errichtung von

Natural Verpflegungsſtationen Wanderer Arbeitsſtätten und einer
Arbeiterkolonie aufgenommenen Kampf gegen Vagabondage und
Bettelei im Regierungsbezirk zum erwünſchten Siege zu führen
Der Referent Herr Schneidermeiſter Sitte Torgau berichtete aus den
Berathungen der mit Erwägung dieſer Frage betraut geweſenen Kommiſſion worauf ſich Herr Reg Präſident v Dieſt Kor erfreut über
die von der Kommiſſion angenommenen Beſchlüſſe ausſprach welche
dann auch mit geringen Aenderungen die Zuſtimmung der Kammer
fanden Danach werden die in der Provinz eingerichteten Verpflegungs
ſtationen und die Kolonie Seyda ſeitens der Gewerbekammer als ſehr
nützlich anerkannt Die Kammer hält es für nothwendig daß von
Seiten des Staats oder der Provinz der Kolonie eine genügende Bei
hilfe gewährt werde damit dieſelbe noch erfolgreicher wirken könne
Hinſichtlich der Verpflegungsſtationen wird gewünſcht daß 1 Jn den
Verpflegungsſtationen ohne Arbeit keine Verpflegung gegeben werde
2 die Stationen nicht zu nahe aneinander liegen dürfen 3 in den
Stationen ein Arbeitsnachweis vorhanden ſei 4 in den Stationengößte Reinlichkeit herrſchen ſoll 5 jeder die Station Beſuchende eine

Legitimation beibringen müſſe damit eine Unterſcheidung zwiſchen arbeitsken Handwerksburſchen und vagabondirenden Bettlern ſtattfinden

könne 6 eine dauernde Mithülfe am Ausbau der Stationen durch
Lokalausſchüſſe von tüchtigen Gemeindemitgliedern ſtattfinde

2 Laſſen ſich Einrichtungen treffen zur Verhütung von Arbeiter
Strikes und zur Erleichterung einer gütlichen Einigung zwiſchen den
Arbeitern und den gewerblichen Unternehmern beziehungsweiſe welche
Maßregeln werden dazu empfohlen Der Vorſitzende hob hervor daß
ſeit den Kommiſſionsberathungen dieſer Frage die dabei als wünſchens
werth bezeichnete Einrichtung von Einigungsämtern bereits in einem
geplanten und im Entwurf vorliegenden Geſetz vorgeſehen ſei Es
wurde dann von der Gewerbekammer folgende Reſolution angenommen
Die Kammer iſt der Anſicht daß als Maßregeln zur Verhütung von
Arbeiter Strikes und zur Erleichterung einer gütlichen Einigung zwiſchen
den Arbeitern und den gewerblichen Unternehmern zu empfehlen
3 Die Vereinigung der Unternehmer gleicher Berufsarten zu möglichſt
umfaſſenden Verbänden behufs gemeinſamer Abwehr von Vergewal
tigungen durch unvorhergeſehene Arbeitseinſtellungen ſeitens der Ar
beiter und zum Erſatz des dem einzelnen Arbeitgeber durch den Wider
ſtand gegen unberechtigte Strikes entſtehenden Schadens b die
Vereinigung der geſitteten fleißigen und friedliebenden Elemente unter
den Arbeitern in neu zu bildenden Hilfsvereinen und die kräftige
Unterſtützung ſolcher Vereine ſeitens der Arbeitgeber e die Thätigkeit
der auf Grund des im Entwurf veröffentlichten Geſetzes einzuführenden
Gewerbegerichte als Einigungsämter mit der Maßgabe daß dem
Schiedsſpruch derſelben eine größere Tragweite gegeben werde als
im 62 des Entwurfes vorgeſehen iſt An die Entſcheidung dieſer
Einigungsämter müßten ſich folgende Konſequenzen knüpfen Für den
Fall daß die Arbeiterpartei ſich dem Schiedsſpruch nicht unterwirft
iſt der Arbeitgeber befreit von allen aus n entſpringenden zivilrechtlichen Anſprüchen Dritter aus dem Verzug der
Lieferung und zwar für die Dauer einer etwa folgenden theilweiſen
oder gänzlichen Arbeitseinſtellung diejenigen Arbeiter welche ſich dem
Schiedsſpruche nicht unterwerfen und die anderen an der Ausführung
des Schiedsſpruches insbeſondere an der Fortſetzung oder Wieder
aufnahme der Arbeit zu hindern ſuchen ſind aufs ſtrengſte zu ſtrafen
Mit Befriedigung hat die Kammer auch von der in ihrem Sinne voll
zogenen Aenderung der S 125 und 153 der ReichsGewerbeOrdnung
Kenntniß genommen

Damit fanden die Verhandlungen gegen 3 z Uhr ihren Abſchluß
worauf ſich die Mitglieder der Kammer zu einem gemeinſamen Eſſen
im Hotel Stadt Hamburg vereinigten

Lokales
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Miſſionsfeſt Auf dem Weinberg wurde geſtern Nachrnittag
das Miſſionsfeſt gefeiert Der von Wolken überzogene mit Regen
drohende Himmel war der im Freien geplanten Feier nicht ſonverlich
ünſtig Nichtsdeſtoweniger war eine große Anzahl Theilnehmer er3 Der Saal war überfüllt und mußten die Luſpätkommecnden

ſich mit Stehplätzen in den Gängen begrügen Unter Poſaunenklängenvarde die ger burg den gemeinſchaftlichen Geſang des Liedes Lobe
den Herren eröffnet Herr Paſtor D Hoffmann wies in ſeine
Anſprache darauf hin wie aus den kleinen Anfängen der Miſſions
thätigkeit ein großer Bau geworden der Herberge biete für viele
Gleichzeitig gedachte er des ſegensreichen Wirkens unſeres Miſſionsdirektors de Wangemann welcher am 1 Oktober er das 25jäh
rige Jubiläum ſeiner Amtsthätigkeit feiere und es wohl am Platze ſei

durch Ueberweiſung einer größeren Summe Geldes welche durchrivatſammlung änfzndringen wäre für weitere Förderung der Miſſion

ehren und zu erfreuen Dann erhielt Herr Paſtor ArndtEisdarf das Wort zu ſeinem Vortrage Paſſion und Miſſion Ohne
Laſten keine Miſſion Ohne Entſagung Leiden und Entbehrun
ne Miſſionsarbeit Faſt v e e entreg Wien

bei in der Au r Diee e el ſind aber ſtets wieder ergänzt ja verdoppelt

General Anzeiger für Halle and den GSaulkrets
worden Auf einzelne Miſſionsſtationen Bezug nehmend ſchilderte er
wie verſchiedene derſelben dem Untergange nahe zu ſein ſchienen und
doch durch allezeit treues Ausharren der Miſſionare große Erfolge zu
verzeichnen hatten So hatte die evangeliſche Miſſion auf Madagaskar
gegründet 1835 blutige Verfolgungen zu erdulden konnte aber doch
nach etwa 25 jähriger Thätigkett 37000 Seelen dem Heiland zuführen
Jetzt umfaßt die dortige chriſtliche Kirche 280 000 einheimiſche Be
wohner Wie durch Kreuz und Leid ſo mancher Ungläubige dem Herrn
zugeführt wird erhärtete Redner durch Anführung einer Reihe von
Beiſpielen Da inzwiſchen ſich die Witterung günſtiger geſtaltet hatte
auch noch eine größere Anzahl von Miſſionsfreunden eingetroffen war
die im Saale keinen Platz finden konnte wurde W getheilt und
gleichzeitig im Saale und im Garten begangen Während draußen
Herr Paſtor Arndt den ſpäter Eingetroffenen ſeinen Vortrag Paſſion
und Miſſion nochmals hielt ſprach im Saale Herr Miſſionsſuperin
tendent Knothe über die Erfahrungen die er bei ſeiner Miſſions
thätigkeit gemacht hat Leider war der Herr Redner um deswillen
nicht gut zu verſtehen weil er die Schlußſätze nicht deutlich genug ſprach

Er ſchilderte das Elend des Heidenthums den Aberglauben der Götzen
diener die Feindſchaft der einzelnen Stämme die niedrige Stellung
der Hausfrauen c in charakteriſtiſcher Weiſe durch Beiſpiele aus

a Anſchauung Durch die Lehre des Evangeliums iſt Wandel
geſchaffen worden Die den verſchiedenſten Stämmen angehörenden
Bekenner der Lehre Chriſti betrachten ſich als Brüder die Frau wird
geachtet und geehrt das Kind als ein Geſchenk Gottes und nicht als
eine Bürde betrachtet Nach dieſer Anſprache trat ein anderer Geiſt
licher Herr Edler Neinſtedt auf welcher ſich bezüglich der Miſſions
förderung inſonderheit an die Kinder wendeke und verſchiedene wahr
haft rührende Beiſpiele von frommen lieben Kindern erzählte Was
Gottvertrauen und Menſchenliebe zu ertragen im Stande iſt erhärtete
er an einem Beiſpiele welches der Steuermann des in Brand ge
rathenen Schiffes Schwalbe gegeben hat der durch ſeinen Opfer
muth 350 Menſchen das Leben rettete indem er von Feuer und Rauch
dampf umlodert und umhüllt treu auf ſeinem Poſten aushielt Faſt
verkohlt ſtand er noch am Steuerruder als das Schiff das rettende
Ufer erreichte John Meinhardt hieß der Mann Auf die nach einiger
Zeit vom Kapitän ihm zugerufene Frage John haltet ihr es noch
aus antwortele er bis zum Erſterben Mit Gottes Hilfe ja
Jn Buffalo iſt ſeine Grabſtätte Das Marmorkreuz welches dieſelbe
iert haben ihm die 350 Menſchen denen er durch richtige Bedienung
es Steuerruders das Leben rettete aus Dankbarkeit ſetzen laſſen

Weiter führte er aus daß nicht ein Jeder hinausziehen und das
Miſſionswerk treiben könne Wohl aber vermöge man daſſelbe zu
fördern durch kleine regelmäßig abzuführende Geldſpenden Pfennig
fammlungen und wo das Geld mangele durch Gebet Eines Kindes
Gebet vermag viel Hat doch der Heiland die Kinder als Mitinhaber
des Reiches Gottes bezeichnet ſie geherzt geküßt und geſegnet Zum
Schluß ſprach Herr Domprediger Albertz Klar weithin vernehmlich
war ſeine Rede welcher er die Grüße des Apoſtels im Römerbriefe
z Grunde gelegt hatte Zu Anfang dieſes Jahrhunderts waren kaum

00 evangeliſche Miſſionare thätig jetzt ſind es deren mehr als 3000
die Krankenpflegerinnen Lehrerinnen und Miſſionarfrauen nicht ein
erbet Gerade den letzteren ſind ſchwere Opfer dadurch auſerlegt

aß ſie ihre Kinder im 2 oder 3 Jahre von ſich geben und nach
Europa ſchicken müſſen um ſie nicht den Unbilden des tropiſchen Kli
mas erliegen zu ſehen Das Wiederſehen eines Elternpagres mit ihren
inzwiſchen erwachſenen Kindern verſtand Redner ergreifend zu ſchildern
Die draußen in dem Dienſte Chriſti Stehenden grüßen wir wie
auch der Apoſtel Paulus that von ganzem Herzen mit dem Ernte
gruß Helf Gott Grüße ſind Wünſche Chriſtliche Wünſche
ſind Gebete Damit aber auch diejenigen welche draußen das
Werk des Evangeliums treiben erkennen daß ſie nicht verlaſſen ſind
laſſet unſere Herzen weit und die Hände offen werden Mit den
Worten Der Herr unſer Gott ſegne das Werk der Miſſion ſowie
mit dem Gebet des Herrn und der Ertheilung des Segens ſchloß Herr
Domprediger Albertz ſeine von Herzen kommende zu Herzen gehende
Anſprache Die geſammelte Kollekte ergab einen Betrag von rund
118 Mk Ueberhanpt ſind im Jahre 1889 für die Goßnerſche
Miſſion Kolhs aufgebracht worden im Reg Bez Magdeburg 1436 Mk

Reg Bez Merſeburg 4840 Mk Reg Bez Erfurt 620 Mk
o Konſervativer Verein für Halle nud den Saalkreis

Die geſtern im Saale von Freibergs Garten abgehaltene Verſammlung
für den dritten Stadtbezirk hatte ſich wieder eines regen Beſuches zu
erfreuen Die Verhandlungen leitete der Bezirksvorſitzende Herr Eiſen
er eiſen agg Mittag welcher zunächſt ein von den An

weſenden begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer ausbrachte und
darauf Herrn Pfarrer Werner Hohenthurm das Wort zu dem
angekündigten Vortrage Die Staatshilfe zur Abſtellung der
ſozialen Schäden der Gegenwart ertheilte Der Redner
führte aus daß die Pflicht der Staatshilfe ſich aus der in neuerer

eit zur Geltung gelangten chriſtlichen Staatsidee ergebe welche eineirchbringung des Rechtes mit der Barmherzigkeit fordere Dem

alles reglementirenden und bevormundenden Polizeiſtaat des vorigen
Jahrhunderts ſei das Mancheſterſyſtem welches das Prinzip der unge
hinderten wirthſchaftlichen Kräfteentfaltung forderte und in der liberalen
Geſetzgebung auch den Einfluß auf den Staat gewann gefolgt doch
ſei jetzt die Auffaſſung des Staates als eines nackten Rechtsſtaates
der in bloßen Sicherheitsdienſten aufgehe als überwunden zu betrachten
die moderne Auffaſſung wie ſie in der Kaiſerlichen Botſchaft vom
17 November 1881 ſich einen Denkſtein geſetzt habe ſtelle dem Staat
auch ſittliche Aufgaben und mache ihn zum Träger des praktiſchen
Chriſtenthums Aus den in dieſer Botſchaft niedergelegten Anſchau
ungen ſeien bereits eine Reihe neuer volksfreundlicher Geſetze entſtanden
welche ein neues Zeitalter begründet hätten und eine Bürgſchaft für
die Zukunft böten welche gewiß noch manche ſtaatliche Vorkehrung
zum Schutz des erwerbsunfähigen wie des geſunden Arbeiters treffen
werde Bei der Großartigkeit ſchon der jetzigen Staatshilfe ſei die
Unzufriedenheit der Sozialdemokratie zum großen Theile nicht mehr
berechtigt Es gelte die hochherzigen Anregungen welche vom Kaiſer
lichen Throne ausgehen und vielfach bereits geſetzgeberiſchen Ausdruck
gefunden kraftvoll zu unterſtützen dann werde es vielleicht noch ge
lingen einen friedlichen Ausgleich zu erzielen An den Vortrag
ſchloß ſich eine längere Debatte an welcher ſich Redner der verſchiedenſien
Berufskreiſe beſonders auch einige Handwerker betheiligten Nach Be
endigung dieſer Beſprechung wurden die Verhandlungen mit einem
Hoch auf den Monarchen geſchloſſen

D Arbeiterverein Durch Herrn Dechant Dr Woker iſt vor
einigen Wochen hierſelbſt ein katholiſcher Arbeiterverein ins
Leben gerufen worden um den hieſigen zahlreichen katholiſchen Arbeitern
Gelegenheit zu geben belehrende Vorträge zu hören ſich alle Sonntage
gemüthlich zuſammen zu finden und ihre Jntereſſen zu fördern Wie
es ſcheint hat dieſe Gründung der Anregung welche von mehreren
Biſchöfen kürzlich ausgegangen ihre Exiſtenz zu verdanken

Der kommandirende General des vierten Armeekorps von
Häniſch trifft morgen Sonntag Abend hierſelbſt ein und wird im
Hotel Stadt Hamburg Quartier nehmen Der mehrtägige Aufent
halt desſelben gilt der Jnſpizirung der hieſigen Garniſon

b Miſitäriſches Die Reſervemannſchaften werden be
reits am 29 bezw 30 d Mts zu einer 20tägigen Uebung einge
zogen und hauptſächlich in dem Gebrauch des neuen Magazingewehres
audgebildet werden Heute Morgen paſſirten mehrere Ulanen
abtheilungen welche Remontepferde aus den Oſtpreußiſchen
Pferdegeſtüten holen unſere Stadt

Juſpektionsreiſe Herr Landforſtmeiſter Jan iſch vom Land
wirthſchaftlichen Miniſter m in Berlin bereiſt re in Beglei
tung des Herrn Oberforſtmeiſter Müller aus Merſeburg die könig
lichen Forſten des Regierungebezirks Merſeburg

J Geſchenke Gelegentlich des 25 jährigen Stiftungsfeſtes des
Geſangvereins Orpheus in Nietleben werden die Ver
einsdamen dem Vorſtande eine weißſeidene Schärpe mit Goldſtickerei
ſchenken welche von der hieſigen Firma Wanda Meltzer gr Stein
ſtraße angefertigt wurde und in deren Schaufenſter ausgeſtellt iſtVokidnt iſt o eine zweite prächtige Schärpe ausgelegt in rothem

ſitzenden Hermann Meyer beſtimmt iſt
Ueberfahren Die Unſitte der Kinder in der Fahrt begriffene

Geſchirre zu erklettern und ſich an dieſelben anzuhängen hat ſchon
mehrfach bedauerliche Folgen nach ſich en Erſt geſtern wieder

Atlas mit Goldſtickerei welche vom Turnverein Uraniag für ihren Vor

paſſirte ein derartiger Fall in der Reilſtraße zu Giebichenſtein auf der
Strecke zwiſchen Reilsberg und Trotha er 7 Jahre alte Sohn des
Arbeiters Schaaf aus erſterem Orte fiel von einem Laſtgeſchirr das
ihm auf dem Wege zur Schule begegnet war und das er trotz der

22 Juni Seite 3
Warnung des betreffenden Geſchirrführers erſtiegen hatte herab und
zwar ſo unglücklich daß ihm ein Hinterrad über das linke Bein ging
Die Verletzungen welche der leichtfertige Knabe bei jenen Unfalle
erlitten machten ſeine Ueberführung nach der kgl Klinik nothwendig

Brand in einer Marktbude Geſtern Abend gegen 9 Uhr
explodirte in einer Pfefferkuchenbude der Frau B gehörig auf dem
Roßplatze durch Herunterfallen die zur Belenchtung aufgehängte Petro
leumlampe ſo daß die Flamme oben zur Bude herausſchlug Durch
zur Hülfe herbeigeeilte Perſonen wurde der Brand bald gelöſcht

Zum Exceß auf dem Roßmarkte Nachdem die Unterſuchung
gegen die Verüber des groben Exceſſes während des erſten Roßmarkt
tages 19 d eröffnet und drei der betheiligten Perſonen bereits
zur Haft an die Kgl Staatsanwaltſchaft eingeliefert ſind ſind im
Laufe des geſtrigen und heutigen Tages noch acht der betheiligten
Excedenten eingezogen worden und ſehen ihrer hoffentlich recht ange
meſſenen Beſtrafung entgegen

Einbruchsdiebſtahl Jm Grundſtück Mühlrain Nr 1 wurde
in der Nacht zum 18 d M ein recht frecher Einbruchs Diebſtahl ver
übt Die Diebe waren in den unverſchloſſenen Hof gelangt hatten den
geſchloſſenen Fenſterladen des Verkaufslokals aufgeſprengt und waren
durch die zurückgeſtoßenen Fenſter in das Jnnere gelangt hatten hier
Bratheringe Sardinen Schnaps Kautabak Roth und Leberwürſte
Eier und verſchiedenes Andere entwendet ſchließlich aber das Lokal
noch in grober Weiſe verunreinigt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Spar und Vorſchußbank zu Halle legt wie aus dem

Inſeratentheil erſichtlich am 28 24 und 25 d Mts 500 000 Mark
Aktien der Aktien Brauerei Feldſchlößchen vorm G und
H Schulze in Halle zur Zeichnung auf zu dem nach Maßgabe der
Verhältniſſe niedrig erſcheinenden Subſeriptionspreiſe von 114 Prozent
Das Aktienkapital der Geſellſchaft iſt auf 800 000 M feſtgeſetzt einge
theilt in 800 Stück auf Jnhaber lautende Aktien à 1000 M Die Hrn
Gebr G und H Schulze in Halle haben der Geſellſchaft ihre Brauerei
nebſt ſämmtlichem Zubehör als Maſchinen c zum Preiſe von 847380 45 M
überlaſſen während der Werth von den Herren Baumeiſter Stengel
Halle Brauerei Jngenieur Hering und Brauerei Veſitzer Ulrich Leipzig
auf 878100 M geſchätzt iſt Weiter haben die Herren Schulze das
Grundſtück Prinz Karl hier Münze Eisleben und Thorſtraße 11
hier der Geſellſchaft zum Preiſe von 409385 15 M überlaſſen wohin
gegen dieſe auf 445 081 37 M taxirt ſind Jm Ganzen ſind die
Grundſtücke 66 465 77 M niedriger in die Bilanz eingeſtellt als ſie
von berufenen Sachverſtändigen abgeſchätzt ſind Die übernommenen
Vorräthe an Bier Rohmaterialien c im Geſammtwerthe von
140 376 25 M ſind nach den Beſtimmungen des Aktiengeſetzes zum
Selbſtkoſtenpreiſe angeſetzt für die ebenfalls übernommenen Aktiv
hypotheken von 74300 ſowie die Außenſtände von 148 264 30 M
übernehmen die Vorbeſitzer volle Garantie Das Geſchäft der Herren
G und H Schulze ergab nach Berückſichtigung von Abſchreibungen
nach Zahlung der Zinſen auf die von der Geſellſchaft übernommenen
Paſſivhypotheken und nach Abzug aller Unkoſten folgende Reingewinne
1884/85 12 Monate bei 22,350 hl Abſatz 81 993 85 Mk 188586
12 Monate bei 22,759 hl Abſatz 101,593 60 Mk 188687 11

Monate bei 19,871 Bl Abſatz 71,663 75 Mk 1887/88 121 Monate
bei 24,353 Bl Abſatz 79,634 65 Mk 1888/89 12 Monate bei 26,300 hl
82,436 95 Mk Das ſchmackhafte und bei dem Publikum ſehr beliebte
Bier findet ſeinen Abſatz vorzugsweiſe in Halle und Umgegend Doch
hat die Brauerei auch in Eisleben und der Mansfelder Gegend eine
große treue Kundſchaft Die baulichen Anlagen der Brauerei ge
ſtatten eine Bierproduktion bis 40,000 b Die Aktien der Geſellſchaft
werden eine ſichere und rentirende Kapitalanlage ſein

Telegramme nud letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 21 Juni 11 Uhr 36 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Trauung der Erzherzogin
Margarethe findet am 15 Juli zu Ofen ſtatt

Budapeſt 21 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Wiener Korreſpon
dent des hieſigen Peſti Naplo will aus Regierungskreiſen
zu Sofia die Mittheilung erhalten haben daß das Todes
urtheil Panitzas in den nächſten Tagen vollſtreckt werde

Belgrad 21 Juni 9 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Regierungs
organ Odjek macht fortgeſetzt Stimmung für den Zoll
krieg mit Oeſterreich Viele hervorragende Firmen haben
in Wien und Budapeſt ihre Aufträge zurückgezogen und die
Annahme der auf dem Zollamt bereits lagernden Waaren
verweigert

ri Rom 21 Juni 8 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der ruſſiſche Vertreter Jſwolski
iſt hier eingetroffen und überreichte dem Kardinal Rampolla
den Wortlaut der Forderungen von denen die ruſſiſche Regierung
den Ausgleich mit Polen abhängig macht Der wichtigſte Punkt
derſelben betrifft den Verkehr polniſcher Biſchöfe mit dem
Papſt der in Zukunft durch die ruſſiſche Regierung ver
mittelt werden ſoll

ri Rom 21 Juni 9 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Regierung beſchloß den
Gemeinderath aufzulöſen und einen königlichen Kom
miſſar einzuſetzen

L Paris 21 Juni 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein hierſelbſt angeordneter
Mobilmachungsverſuch der Flotte wird nach Anſicht
maßgebender Kreiſe außerordentlich überraſchen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Die Cholera in Spanien
W B Madrid 21 Juni Kurz vor Redaktions

ſchluß eingelaufen Jn Puebladerugat und Monti
chelvo in der Provinz Valencia wunden einige neue Cholera
fälle konſtatirt
Todesfälle
außerhalb ihrer

im genannten Montichelvo erfolgten zwei
Die Munizipalität Valencias errichtet

Stadt ein großes Hospital

Glogau 20 Juni Die Oder iſt aus den Ufern ge
treten Weite Aecker ſind überſchwemmt viele Feldfrüchte
vernichtet

Poſen 20 Juni Jn Thorn iſt Wenzel Marret
verhaftet worden der 1887 als Zenugverwalter der galiziſchen
Feſtung Przemysl in die dortige Kriegskanzlei eingebrochen war
Feſtungs und Mobilmach ungspläne geſtohlen und für
7000 Rubel an Rußland verkanft hatte Marrek iſt ſchon nach
Berlin gebracht und dem dortigen öſterreichiſchen Generalkonſulat
vorgeführt worden

Sigmaringen 20 Juni Der Kultusminiſterv Goßler
und der Regierungspräſident von Hohenzollern v Frank
ſind heute Gäſte des Königs von Würtemberg zu Bebenhauſen bei
Tübingen

Graz 20 Juni Der Neſtor der öſterreichiſchen Dichter
Karl Gottfried Ritter v Leitner ſtarb hier heute Mittag nach
kurzem Leiden im 90 Lebensjahre

Peſt 20 Jnni Der Peſter Vloyd ſchreibt Heute Vor
mittag eingelaufene Telegramme beſagen daß heute neuerdings
ein ſerbiſcher Schweinetransport aus veterinär polizei
lichen Gründen zurückgewieſen worden ſei ebenſo auch eine
größere Sendung Hornvieh wobei das Auftreten der Maul
und Klauenſeuche in bedrohlicher Weiſe konſtatirt wurde Der

Peſter Lloyd erwartet deshalb daß die Grenzorgane die weit
gehendſte Kontrole üben werden
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Nachdruck verbotenHalleſche Concurrenz Geſellſchaft

Größtes Spezial Geſchäft
Leipzigerſtraße 5 e Leipzigerſtraße 5eine Treppe ber

De kein Laden
Unſere Lager ſin für den Hochſommer in allen Abtheilungen vollſtändig

romplet und bieten wir in Bezug auf Auswahl elegante Facons wie Reich
J haltigkeit der Stoffe ſowie auch hinſichtlich der Billigkeit das Größte was

man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges beanſpruchen kann
Die Beſichtigung

unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerih Nachſtehend geben wir einen kleinen
Auszug unſerer

i SDreis LiſteBuckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von 10 18 Mk an
Saiſon Anzüge in allen Modefarben von 12 30
FaronAnzüge das Neueſte der Saiſon von 15 24
Hochelegante Anzüge in engl u franzöſ Stoffen von 18 28
ehe feinſte Kammgarne von 22886Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins von 9017
Nouveauté Paletots hochfeine Ausführung von 12 25
Havelocks feinſte engliſche Stoffe von 16 28
Schuwaloffs in allen Modefarben von 1425
Buckskin Jaquets in allen Facons von 510
Vuckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von d
Burkskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins von 7r12
Jünglings Anzüge neueſte Deſſins von 712Jüuglings Paletots Nouveautés von 14
Buckskin KnabenAnzüge für jedes Alter in Pliſſé

Blouſen und Jaquetfacon von
TricotAnzüge uni und geſtreifte Deſſins von
KnabenPaletots in großer Auswahl von 49Waſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt

und mit Falten von IWaſchechte Moleskin Drell u Satin Hoſen von U
Haus und Comptoir Joppen Turntuch Jagdtuch

Moleskin von 1Arbeits Anzüge Engliſch Leder Caſſinet Zwirn 2c von 8
Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben von 48

Gute Arbeitshoſen nSeidene und Piqué Weſten von hFlicklappen werden gratis verabfolgt
Grundprinzip der Concurrenz Geſellſchaft

1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten
3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

De Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen

Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deut
lich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein
Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurrenz Geſellſchaft
in Firmn Mayer Co Halle

5 Leipzigerſtr S 5 Leipzigerſtr S
S eine Treppe hoch

Auch Sonntags geöffnet
Wir bitten genau auf Firma und Hausnummer zu achten

In deu im Monat Juni ſtattſindenden

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Kurz Galanterie und Spielwaaren
Kunſt u Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl ſämmt
licher Reiſe Artikel als Koffer Taſchen Neceſſaires Feldflaſchen Trinkbecher
Plaidriemen ferner Gegenſtände zur Stickerer als Wandmappen Schlüſſel
bretter Bürſtenkaſten Handtuchhalter Stanbtuchkaſten Schirmſtänder c
Reizende Sachen in Bronce eunivre poli Kupfer Kunftguß Emaille Silber
Alfenide Holz Galanteriewaaren als Rauchſervice Schreibzenge Aſchen
becher Ferner Vaſen Krüge Urnen ſowie Wanddecorationen 2c

C F Ritter Halle a Leipzigerſtr 91

Brikets KohlenſteineBe Höhmiſche Salonkohlen Be
ſowie ſonſtige Fenerungsmaterialien in Fuhren frei Gelaß zu den

illigſten Preiſen empfehlenEngel Vogel

7

48 n
2

T 2 2

Niemeyerstr
9

t zPassende schöne Gegenstände
T Verloosungen für Geselischaften und Vereine

emptiehlt

25 Pfennig Bazar
Grosse Ulrichstrasse 35 anstossend Gold Schiffchen

h Haushalt und Kaiserbüsten2 Küchen Einrichtungs und verschied Figuren
Gegenstände 35 em gross

e 2222Waäsche Leinen 14 m lang 25 Pfg Wäscheseiſe Riegel 25 Pfg

Spieſwaare für Kinderfeste in sehr reicher Auswahl

im Maaßnehmen Zuſchneiden und SchnellſchneiUnterricht dern h und leicht faſflicch
Jede Dame lernt in kurzer Zeit ſämmtliche Garderobe ſchön ſitzend an

ä alten Penſion gfertigen Auswärtige erhalte V Ie Lrutenbergſtraße 6 vart

General Anzeiger für Halle und den
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De e ehenene eheO S

S 3S um weiyrn o Wd 9 9V 7h tet Taal Le a SS Pkerdebahnhaltestelle Telephon für Halle Leipzig Berlin d
S 5S Hotel und Ausſpanne 9S 8 der Jetztzeit entſprechen neu erbaut
D mit groſßzen Reſtaurgationsränumen Saal und Kegelbahn
5 9 Vereins und Logir zimmern 9 0Eröffnung Sonnabend d 25 Juni l890S Eröffnung Sonnabend d 268 Juni 1890

S wozu höflichſt einladen eo U Vogler Besitzer Johannes Peters Oekonom C
5 9
O S e c9506006000 860006 D O

F Kohlharcdt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

ich meinen Laden abgebe ſtelle
ich mein reichhaltiges Lager in5 Cravatten Hoſenträgern
Zwirn u ſeidenen Hand
ſchuhen z Ausverkauf
und ſind die Preiſe ſämmtlicher

Waaren um des reellen Werthes
ermäßigt

Reform Hemden Prof Jäger gar
reine Kammgarn Waolle früh Preis
Mk 7,50 jetzt Mk 5,50 dieſelben in
Streichgarn 4 Mk Maco Unterhoſen und Jacken ſehr haltbar und
angenehm zu tragen 2,50 Mk
Portemonnaies Cigarren Etuis Rüſchen
zu jedem annehmbaren Preis

Sämmtliche zum Ausverkauf geſtellten
Waaren ſind auf Beſtellung angefertigt
alſo kein ſogenannter Gelegenheitskauf
oder Ramſchwaare

Gustav Wehage
Gr Ulrichſtraße 30

gros FPietseh
Drogerie

Merſeburgerſtr 42 Volks Logirhaus
empfiehlt

Pa Wachskernseiffe
à Pfd 30 Pfg

Pa Oranienburger Seife
à Pfd 25 Pfg

Pa gelbe Schmierseife
à Pfd 20 Pfg

und ſämmtliche andere Artikel billigſt

Selbſtgefertigte Sopha s

Matratzen mit Herttſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſen

empfiehlt

A Kunze
Giebichenſtein Wittekindſtraße 30
Abſchlagszahlungen geſtattet

Mlein
Jnſektenpulver

iſt von großartiger Wirkung es tödtet
ſämmtliche Juſekten gleichviel ob
kriechend oder fliegend als Motten
I he Wanzen Schwaben Fliegen Blatt
äuſe 2c c
Ernst Jentzseh Jeipz Str 31

Leipzigeherstrase

C Ndeſt K Ke ger 8 vt in huenr e

Für Wiederverkäufer Schreibhefte
100 Stück weiß 16 Bl von 4 Mk Klein
Octav 16 Bl v 2 Mk Probeſend fr p
Nachn 1,20 Mk P A Angermann Acker
ſtr 3a Alle and Sort ſow Liniat billigſt

Feinſten geriebenen Napfkuchen mit
Vanilleguß ſowie vorzüglichen nnd
Kartoffelkuchen von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße 1
Das größte reine Roggenbrod liefert die Brodfabrik Ferrenſtr 1 u die

bekannten Verkaufsſtellen

utes Fabrikat empfehle v billigenFreiſen Beſtellungen nach Maagß ſowie

Reparaturen ſchnell und billig
C Dröger Schuhmachermeiſter

9 Manösfelderſtr 9

einer werthen Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum
von Giebichenſtein und Umgegend zur gefl Rachricht daß ich
meinem Geſchäftslokal einen bequemeren Eingaug geſchafft und
rig eitig dasſelbe auch bedeutend vergrößert habe urch die
eichhaltigkeit meiner Lager bin ich im Stande allen Anforderungen

zu genügen Indem ich für das mir in der kurzen Zeit ſeit Be
ſtehen meines Geſchäftes in ſo reichem Maaße geſchenkle Ver
trauen beſtens danke bitte ich das geehrte Publikum höfl das
ſelbe mir auch fernerhin bewahren zu wollen indem ich bei reellſter
Bedienung billigſte Preisſtellung z chere

Hochachtungsvoll und ergeben

O ETS SBuchbinderei Papier Galanteriewagren und Cigarren Haudlung

Giebichenſtein Triftſtraße 1 t

Dreu meinem Prinzipe
gut u billig fertige 1 Dizd Viſit in 2 Stellungen zu Mk 7,50 Dtzd in 2 Stel
lungen Mk 5 in bekannt nur vorzüglicher Ausführung Aufnahmen jeden Genres

und jeder Größe zu billigſten Preiſen
A Rothberger Halle a jetzt Gr Ulrichſtr 55 Hof links

im Hauſe des Herrn Rud Sach

Ad KrafFt Tapezierer u Decorateur
Schillerſtraße 40 I

Anfertigung ſämmtlicher Polſter u Luxusmöbel Einrichtung W
voller Zimmer Decorationen ſowie ſämmtliche in mein Fach ſchlagende Arbeiten

Reparaturrn jeder Art prompt und billigt
Langjährige e in verſchiedenen tädten des Jnund Auslandes bürgen für meine Fähigkeiten im Fach

ferde Rindvieh Schweine
verſichert der Halle ſche VerſicherungsVerein gegen billige Prämien Schäden werden
ſofort und in der cpulanteſten Weiſe gezahlt

Vertreter än allen Orten geſucht
Die Direktion
Hallgasse 4

Halleſches Kbfuhrinſtitut C Dehoff
Telephon 4457 Pfännerhöhe 3 Telephon 447

Zur Entleerung von

Dünger Müll und Aſchengruben
empfehle mich nach wie vor und ſichere ſchnellſte u prompteſte Bedienung zu

Telephon 417

Maſchinenreparaturen ſowie alle Arten Metalldreherei Hobel
arbeiten und Gewindeſchneiden mit Dampfbetrieb bei ſauberer
Ausführung und billigſter Berechnung werden angenommen

Ruck Speck Halle a S
Größere im Süden der Stadt preise Baustelle netekleinere Moſſe Halle a/S

Die Herren Studirenden
Lehrer Veamten

finden den Vorzüglichsten Mittagstisch in
Kleine Preiſe Münchener Vürgerbräu Kleine Preiſe

Angenehmes Verkehrslokal Franuz Billard

Möbel Magazin2eröffnet 0060 a Z eröffnet
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum die ergebene Mittheilung daß

ich das von mir bis 15 Februgr v J in der Geiſtſtraße 68 innegehabte

Möhbel Spiegel und Polsterwaaren Magazin
von neuen Fleiſchergaſſe 24 ſfne

Empfehle mein großes Lager in eigenen Tiſchler und Tapezier Werk
ſtätten angefertigter Möbel Zimmereinrichtungen und Ausſtattungen
von 150 bis 1500 Mark

Th Hendrich Tiſchlermeiſter
Fleiſchergaſſe 24

Kosten freier Nachweis
n und Geſchäftsräume durch denZals n Grurdteſher verein Brüderstr 6 J
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